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Die externe Evaluation 

Grundlagen. Die externe Schulevaluation basiert auf dem Gesetz über die Volksschulbildung vom 

22.03.1999 (SRL Nr. 400a) und der entsprechenden Verordnung vom 16.12.2008 (SRL Nr. 405). Als 

Grundlage für die Beurteilung der Schulen dienen die Qualitätsansprüche gemäss Orientierungsrah-

men Schulqualität der Dienststelle Volksschulbildung (DVS). 

Auftrag. Die externe Schulevaluation hat den Auftrag, in den Luzerner Volksschulen eine vergleichbar 

gute Schul- und Unterrichtsqualität sicherzustellen. Dazu nimmt sie an den Schulen rund alle sechs 

Jahre eine professionelle Standortbestimmung vor und gibt Impulse zur weiteren Gestaltung der 

Schul- und Unterrichtsentwicklung. Zudem unterstützen die Ergebnisse der externen Schulevaluation 

die Schulleitungen und Schulbehörden bei der Steuerung eines wirkungsvollen Qualitätsmanagements 

und dienen der Rechenschaftslegung.  

Berichterstattung. Im Kapitel Schulprofil werden die Grundzüge der Schule beschrieben. Die daraufhin 

dargestellten Fokusbereiche setzen sich zusammen aus zwei von der DVS vorgegebenen und drei von 

der Schule selber ausgewählten Qualitätsbereichen (vgl. Abbildung). Im Kapitel Zufriedenheit im Ver-

gleich werden ausgewählte Ergebnisse der Online-Befragung mit jenen der letzten externen Evaluation 

verglichen. 

Gemeinsam mit der externen Schulevaluation hat die Schule Adligenswil aus dem Evaluationsbericht 

zwei verbindliche Entwicklungsziele abgeleitet. Diese sind im Gesamtbericht der Schule Adligenswil ab-

gebildet. Nach drei Jahren wird die Zielerreichung von der Abteilung Schulaufsicht überprüft. 

 

Fokusbereiche der Primarschule Kehlhof Adligenswil 

1 Ausrichtung: 

Führung und Management 

2 Realisierung: 

Bildung und Erziehung 

3 Ergebnisse: 

Ergebnisse und Wirkungen 
 

 1.1 Führung wahrnehmen ☒ 2.1 Schulgemeinschaft  

gestalten 

☐ 3.1 Zufriedenheit mit Schule  

und Unterricht 

☐ 1.2 Schul- und Unterrichts- 

entwicklung steuern 

☐ 2.2 Zusammenarbeit gestalten ☐ 3.2 Arbeitszufriedenheit der  

Mitarbeitenden 

☐ 1.3 Personal führen  2.3 Unterricht gestalten ☒ 3.3 Kompetenzerwerb 

☐ 1.4 Ressourcen und  

Partnerschaften nutzen 

☐ 2.4 Kompetenzen beurteilen ☐ 3.4 Bildungsweg 

  ☒ 2.5 Unterricht entwickeln   

  ☐ 2.6 Schul- und familien- 

ergänzende Tagesstrukturen  

nutzen 

  

 verbindlich festgelegte Qualitätsbereiche der Dienststelle Volksschulbildung 

☒ von der Schule ausgewählte Qualitätsbereiche 

 

 

 

 
 

Bildungs- und Kulturdepartement 

Dienststelle Volksschulbildung  

Schulunterstützung 

Bereich Schulevaluation 

Kellerstrasse 10 

6002 Luzern

https://volksschulbildung.lu.ch/aufsicht_evaluation/ae_externe_sev/ae_sev_bereiche/ae_sev_orientierungsrahmen
https://volksschulbildung.lu.ch/aufsicht_evaluation/ae_externe_sev/ae_sev_bereiche/ae_sev_orientierungsrahmen
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 Zusammenfassung 1 

1 Zusammenfassung 

1.1 Schulprofil 

Die Schuleinheit Kehlhof ist aufgrund von Platzmangel und Bautätigkeiten auf verschiedene 

Standorte verteilt. Die 3. und 4. Klassen befinden sich in provisorischen Containerbauten, wäh-

rend die 5. und 6. Klassen im Sekundarschulhaus untergebracht sind. Die 32 Lehrpersonen und 

Klassenassistenzen betreuen rund 240 Lernende und schaffen ein respektvolles Schulklima. 

Obschon die Bildung einer Schulgemeinschaft durch die verteilten Standorte erschwert ist, för-

dern gemeinsame Anlässe wie Sporttage den Zusammenhalt. Der Unterricht ist strukturiert und 

abwechslungsreich gestaltet. Bei den Lehrpersonen findet ein enger Austausch in den Jahr-

gangsteams statt. Mehrfache Schulleitungswechsel belasten das Lehrpersonenteam. Der aktuel-

len, stellvertretenden Schulleitung gelingt es gut, das Team wirkungsvoll zu unterstützen. 

1.2 Fokusbereiche 

Führung wahrnehmen 

Die aktuelle Schulleitung führt die Schule stellvertretend mit einem reduzierten Pensum und fo-

kussiert sich auf ausgewählte Aufgabenbereiche. Sie ist präsent und unterstützt die Lehrperso-

nen im Schulalltag zuverlässig. Ihr wertschätzender Führungsstil schafft eine positive Arbeitsat-

mosphäre und gibt den Lehrpersonen Sicherheit. Unterrichtsbesuche und Mitarbeitergespräche 

führt sie insbesondere bei neu angestellten Lehrpersonen durch. Mit dem «Wochenflash» infor-

miert sie die Lehrpersonen über wichtige Themen. Sie pflegt einen offenen Austausch mit den 

Mitarbeitenden. Mit ihrem umsichtigen und engagierten Handeln stellt sie einen reibungslosen 

Schul- und Unterrichtsbetrieb sicher. 

Schulgemeinschaft gestalten 

Die Lehrpersonen fördern ein respektvolles Miteinander durch klare Regeln und ermuntern die 

Lernenden zur eigenständigen Konfliktbewältigung. Mit verschiedenen Aktivitäten fördern sie 

die Schulgemeinschaft auch über die Standorte hinweg. Die Mitwirkung der Lernenden entlang 

der schulischen Grundlagen ist im Aufbau begriffen. Die Lehrpersonen bieten den Lernenden 

gewisse Möglichkeiten, Ideen einzubringen und umzusetzen. Die Gesamtschule fördert die El-

ternbeteiligung durch Einladungen zu Veranstaltungen. Die Lehrpersonen des Schulhauses Kehl-

hof ermöglichen den Eltern bei Anlässen Einblick in den Schulalltag und informieren über ver-

schiedene Kanäle. Die Lehr- und die Betreuungspersonen kooperieren mit ausserschulischen 

Akteuren für Unterrichtsprojekte und schulische Aktivitäten. Sie nutzen gemeindeinterne und -

externe Angebote. 
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2 Zusammenfassung  

Unterricht gestalten 

Die Lehrpersonen gestalten einen strukturierten und abwechslungsreichen Unterricht und be-

günstigen damit eine effiziente Nutzung der Lernzeit. Sie machen die Lernziele transparent und 

fördern kooperatives Lernen. Digitale Medien setzen sie gezielt ein. Teilweise berücksichtigen 

die Lehrpersonen die individuellen Fähigkeiten und Fertigkeiten der Lernenden. Sie geben ihnen 

individuelle Rückmeldungen zur Lernentwicklung. Der Einsatz offener und problemlöseorientier-

ter Aufgaben erfolgt unterschiedlich ausgeprägt. In gemeinsamer Arbeit planen und gestalten 

die Lehrpersonen die Unterstützung der Lernenden mit besonderen Bedürfnissen. Die Förder-

lehrpersonen führen die entsprechenden Dossiers und vereinbaren regelmässig neue Lernziele 

mit den betroffenen Lernenden. Die Lehrpersonen fördern fachliche und überfachliche Kompe-

tenzen fächerübergreifend. Sie verknüpfen den Kompetenzerwerb bewusst auf Grundlage des 

Lehrplans. Mit positiver Kommunikation, klaren Regeln und gemeinsamen Anlässen fördern die 

Lehrpersonen die Klassengemeinschaft. Sie nutzen Rituale, reflektieren bei Bedarf die Regeln 

und gehen Konflikte lösungsorientiert an. 

Unterricht entwickeln 

Die Lehrpersonen reflektieren ihren Unterricht anhand persönlicher Kriterien und tauschen sich 

dazu in der Zusammenarbeit aus. Erkenntnisse nutzen sie für Optimierungen im Unterricht. 

Feedbacks holen sie individuell resp. gemäss schulischen Abmachungen ein. Die Lehrpersonen 

sind sich der Notwendigkeit eines gemeinsamen Unterrichtsverständnisses bewusst. Ansatz-

weise setzen sie sich mit gemeinsamen Qualitätsmerkmalen dazu auseinander. Die Lehrperso-

nen nutzen schulinterne und externe Weiterbildungen zur Professionalisierung. Sie bringen die 

erworbenen Kompetenzen ins Team ein. 

Kompetenzerwerb 

Die Lernenden erreichen die im Lehrplan vorgesehenen Grundansprüche sowie individuelle 

Lernziele. Sie fühlen sich gut auf die weiterführende Klasse vorbereitet. Die Schülerinnen und 

Schüler verfügen insgesamt über altersgemässe personale, soziale und methodische Kompeten-

zen. 

1.3 Zufriedenheit im Vergleich 

Zufriedenheit der Lehrpersonen 

Wie bereits bei der Befragung im Schuljahr 2018/19 fallen die Mittelwerte der Lehrpersonen zu 

den befragten Aspekten erneut verhalten positiv aus. Die Einschätzung zur Arbeitsbelastung und 

die Zufriedenheit insgesamt erfolgt auf einem ähnlichen Niveau wie damals. Tendenziell stei-

gend sind hingegen die Identifikation mit den Zielen und Werten der Schule sowie die Wahr-

nehmung des Rufs der Schule in der Öffentlichkeit. 
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 Zusammenfassung 3 

Zufriedenheit der Lernenden 

Die Einschätzung der Lernenden liegen im vergleichbaren Bereich wie vor sechs Jahren und er-

folgen wiederholt auf einem sehr positiven Niveau. Das Auskommen mit den Lehrpersonen 

schätzen sie erneut am höchsten ein. Sie fühlen sich nach wie vor an der Schule und im Unter-

richt sehr wohl. Sie haben eine hohe Zufriedenheit mit der Schule insgesamt. 

Zufriedenheit der Erziehungsberechtigten 

Die Einschätzungen der Erziehungsberechtigten bewegen sich grossmehrheitlich auf einem kon-

stant guten Niveau, wie bereits vor sechs Jahren. Sie schätzen das Auskommen der Kinder unter-

einander sowie deren Verhältnis zu den Lehrpersonen erneut positiv ein. Wie bereits bei der 

letzten externen Evaluation vergeben sie zur Zufriedenheit mit der Schule insgesamt den tiefsten 

Mittelwert. 

 

 


